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Vorwort

Dieses Werk liegt nun in seiner 16. Auflage vor; die Gesamtauflage hat die 
Grenze von 100.000 Exemplaren weit überschritten. Damit ist dieses immer 
wieder aktualisierte und überarbeitete Buch im Laufe von 40 Jahren zu einem 
Standardwerk geworden. Um auch langfristige Kontinuität sicherstellen zu 
können, konnte mit Axel-Bruno Naumann ein qualifizierter und engagierter 
Co-Autor gefunden werden, ein anerkannter Fachmann auf dem Gebiet Orga-
nisation und Business-Analyse.

Auch wenn sich mit dieser stark überarbeiteten und aktualisierten Auflage 
einiges geändert hat, ist das Anliegen unverändert geblieben. Nach wie vor 
geht es darum, Hilfen für eine professionelle Organisations- und Projekt-
arbeit zu bieten. Das Werk wendet sich nicht nur an die klassischen Organi-
satoren, sondern an alle, die mit organisatorischen Veränderungen zu tun 
haben. Da sich die Rolle der Business-Analysten als Mittler zwischen Fach-
bereich und IT heute weitgehend etabliert hat, wurden die Instrumente für 
diese Zielgruppe in dieser Auflage noch einmal vertieft und aktualisiert.

Unverändert weist das Systems Engineering den roten Faden durch dieses 
Buch. Für alle Phasen eines Projekts und für alle Schritte im sogenann-
ten Zyklus werden Hilfen in Form von Werkzeugen (Techniken) geboten.  
Allerdings wird nun deutlich größerer Wert darauf gelegt, auch die inzwi-
schen bedeutsamen Formen der iterativen oder agilen Bearbeitung von Vor-
haben angemessen zu berücksichtigen und dafür Hilfen anzubieten. 

Neben vielen kleinen Änderungen wurden insbesondere die folgenden 
Themen neu gestaltet:

 �Ausbau der methodischen Ansätze zum iterativen und agilen 
Vorgehen in Projekten und Vorhaben

 �Straffung des Wasserfallmodells

 �Straffung des Systemdenkens

 Straffung der Techniken zu Analyse und Lösungsentwurf

 �Vertiefung und Aktualisierung des Kapitels zur 
Anforderungsermittlung

 �Aktualisierung der Kapitel Techniken der Aufbau- und 
der Prozessorganisation.

Beim Vergleich mit früheren Auflagen wird aber sehr schnell ersichtlich, 
dass vieles Bewährte auch beibehalten wurde. Viele neuere Entwicklungen 
lassen sich gut mit den bewährten Methoden und Techniken vereinbaren 
oder bauen auf ihnen auf. Unverändert werden alle Teilthemen in ein um-
fassendes Modell eingebettet. Unverändert ist auch das Anliegen, ledig-
lich praxiserprobte Instrumente darzustellen. Einige Werkzeuge, die in der 
Praxis nicht so intensiv genutzt werden, wurden herausgenommen bzw. 



gekürzt. Unverändert ist auch das Anliegen, die Inhalte möglichst klar und 
leicht verständlich darzustellen. Dazu dienen unter anderem mehr als 200 
Begriffsübersichten, Beispiele und Grafiken. Trotz aller Neuerungen ist 
es gelungen, Übersichtlichkeit zu bewahren und das Werk schlanker zu  
gestalten.

Wir danken allen, die direkt oder indirekt zu diesem Buch beigetragen  
haben. Rückmeldungen von Lesern und Dozenten zu früheren Auflagen 
wurden ebenso berücksichtigt wie fachliche Hinweise und Ergänzungen. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Kollegen in der ibo-Gruppe und der 
SGO Business School, deren Anregungen einen wertvollen Beitrag zu die-
sem Werk geleistet haben. Namentlich hervorheben möchten wir Dagmar 
Hofmann-Kahlke und Andreas Schmidt für die engagierte, kompetente und 
sorgfältige Umsetzung der Grafiken und Texte.

Wettenberg, Juni 2020

Götz Schmidt und Axel-Bruno Naumann
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